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Der Kräutergarten ist ein Garten oder Gartenteil, der für Küchenkräu-
ter, Würzkräuter oder Heilkräuter angelegt wird. Viele Kräutergar-
tenpflanzen sind Stauden oder Zwerggehölze; sie stammen oft aber 
nicht notwendigerweise aus dem Mittelmeerraum und sind meistens 
wohlriechend. Aber auch einjährige Pflanzen wie Dill, Borretsch und 
Bohnenkraut werden als Kräuter bezeichnet.
Da die benötigten Mengen vorwiegengd klein sind, werden die meisten 
Gewürz-, Heil- und Duftpflanzen in Gärten und nicht auf Feldern an-
gebaut. Es gibt jedoch auch Ausnahmen, wie zum Beispiel den Safran.

Nach der Installation des Solardaches im Jahre 2013 auf der Kirche 
musste der Vorplatz neugestaltet werden. Somit bot sich eine will-
kommene Gelegenheit, anstelle einer Rasenwiese einen Kräuter- und 
Blumengarten anzulegen. Anstoss für den Kräutergarten gab das 
Kochteam vom monatlichen Mittagstisch. 

Es sind mehrjährige Kräuter wie Thymian, Salbei, Maggikraut, 
Schnittlauch etc. vorhanden. Dieses Jahr wurden einjährige Pflanzen 
wie: Süsskraut, Basilikum, Borretsch, Chili, Currykraut und Wasabi 
angepflanzt.
Ein Vorteil der Pflanzsteine ist, dass die verschiedenen Kräuter einen 
getrennten Wurzelbereich haben und die benötigte Feuchtigkeit für 
die verschiedenen Pflanzen angepasst werden kann.

Das vielfältige Angebot an Kräutern und Beeren darf auch gerne 
von Ihnen geerntet und für den Hausgebrauch verwendet werden. 
Erfreulicherweise wurde der Kräutergarten noch nie von Vandalis-
mus heimgesucht. Von Passanten dürfen wir auch oft Anerkennung 
entgegennehmen was die Verantwortlichen immer wieder freut und 
weiter motiviert.
Das Kräutergartenprojekt konnte mit Zustimmung der Kirchenpfle-
ge im Jahre 2013 unter der Leitung von Ueli Weidmann und seinen 
Helfern realisiert werden. 
Auf weitere Unterstützung beim Unterhalt des Kräutergartens sind  
wir dankbar, wenn Sie sich als freiwillige Helfer bei uns melden.

� Josef Ziegler, Sigrist

Der Kräutergarten der reformierten Kirche Opfikon

Foto: Ueli Weidmann im Kräutergarten

Vor der Sanierung, 2013 Die Grundsteine sind gelegt
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Die Mitarbeitenden der Reformierten Kirche Opfikon bieten Chancen und Möglichkeiten an: in der Gemeinschaft  
Beziehungen zu pflegen, durch seelsorgerliche und soziale Begleitung Unterstützung in Lebensfragen zu erhalten,  
in Gottesdiensten das Leben zu feiern sowie durch Bildung Möglichkeiten der Sinnfindung zu eröffnen.

Im Hinblick auf die Erneuerungswahlen der Kirchenpflege suchen wir per 1. Juli 2022 (Kandidatur muss bis 
31.10.2021 eingereicht werden)

zwei neue Mitglieder für die Kirchenpflege

Die Reformierte Kirche, ihre Mitarbeitenden und ihre Gemeindeglieder liegen Ihnen am Herzen? Sie haben berufliche 
Fähigkeiten wie z.B. aus den sozialen/musischen Berufsbildern, aus dem Ausbildungsbereich oder im Bereich Finan-
zen/Liegenschaften? Sie sind reformiert und im Kanton Zürich wohnhaft? Dann sollten Sie unbedingt mit uns Kontakt 
aufnehmen und einmal unverbindlich an einer Sitzung der Kirchenpflege teilnehmen. Wir würden uns sehr darüber 
freuen, Ihnen das Amt näher zu bringen und Ihre Fragen zu den Aufgaben zu beantworten.

Die Aufgaben 
Die Kirchenpflege berät, entscheidet und vollzieht die ihr übertragenen Geschäfte der Kirchgemeinde. Sie führt die 
Verwaltung der Kirchgemeinde und nimmt die Aufsicht wahr. In Artikel 163 der Kirchenordnung (LS 181.10) sind  
die Aufgaben aufgelistet, die der Kirchenpflege übertragen sind: von der Vertretung der Kirchgemeinde nach aussen 
über die Personalführung bis zur Teilnahme am Leben der Kirchgemeinde.

Unsere Erwartungen
	Übernahme eines Ressorts
	Teilnahme an den Sitzungen der Kirchenpflege (zirka 10 p/Jahr)
	Teilnahme an den Kirchgemeindeversammlungen (in der Regel 2 p/Jahr)
	Mitwirkung an den Kirchendiensten (Gottesdienste rund 10 p/Jahr
	Mitwirkung in Arbeitsgruppen/Kommissionen je nach Begabung und zeitlichen Ressourcen

Wir bieten Ihnen 
	Entschädigung und Sitzungsgeld/Spesen
	Eine sinnstiftende und spannende Führungsarbeit in einem kollegialen Gremium

Weitere Auskunft erteilt Ihnen Frau Brigitta Steinemann, Präsidentin, gerne telefonisch unter 079 892 51 12 (jeweils  
ab 17.00 Uhr) oder per Mail unter brigitta.steinemann@rko.ch.

Wahl in die Kirchensynode
Wählen Sie am 26. September Ihre Vertretung in 
das Kirchenparlament.

Nachdem bei der Ersatzwahl am 13. Juni keine der drei Kandi- 
dierenden das absolute Mehr erreichte, wird am 26. September 
das neue Mitglied für die Kirchensynode im zweiten Wahlgang 
gewählt. Bei dieser Wahl zählt das relative Mehr.

Zur Wahl stellen sich Gabriela Schneider, Embrach, sowie Carola 
Graf und Jessica Schuhmacher, beide aus Bülach. Die Kandida-
tinnen sind mit der reformierten Landeskirche eng verbunden; 
Carola Graf als Kirchgemeindeschreiberin in Bülach, Jessica 
Schuhmacher als Konflagerleiterin sowie als Protokollantin der 
Kirchensynode und Gabriela Schneider als Kirchgemeindeschrei-
berin in Volketswil.

Die Synode wurde 1895 geschaffen, in ihr sind sowohl Theolo-
gen wie Laien vertreten. Heute ist die Synode das Parlament der 
Evangelisch-reformierten Zürcher Landeskirche. Sie tagt in der 
Regel vierteljährlich und entscheidet massgeblich über die künfti-
ge Entwicklung der Kirche. Die Kirchensynode wird alle vier Jahre 
an der Urne gewählt. Die Wahlkreise entsprechen denjenigen für 
die Kantonsratswahlen. Wie in politischen Parlamenten sind die 
Synodalen in Fraktionen zusammengeschlossen. In der Zürcher 

Landeskirche sind dies die evangelisch-kirchliche Fraktion, die 
liberale Fraktion, die religiös-soziale Fraktion und der Synodal-
verein. Sie unterscheiden sich in erster Linie in ihren Werten 
und ihrer Haltung zur künftigen Ausrichtung der Landeskirche. 
Sollte Carola Graf oder Gabriela Schneider gewählt werden, 
wird sie sich der liberalen Fraktion anschliessen, während sich 
Jessica Schuhmacher, Kantonsschullehrerin, dem Synodalverein 
anschliessen wird. 

Am 26. September 2021 haben alle Stimm- 
berechtigten der reformierten Landeskirche des 
Bezirks Bülach nochmals Gelegenheit, die Person 
in die Synode zu wählen, von der sie ihre Anlie-
gen und Interessen am besten vertreten sehen.  
Gehen Sie an die Urne!
�
� Michel Destraz, 
� Präsident Bezirkskirchenpflege Bülach

Mehr zu den Fraktionen der Zürcher Landeskirche:
www.zhref.ch/organisation/landeskirche/kirchensynode/ 

fraktionen-der-kirchensynode
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Synodalwahlen

Kandidatinnen für die Ersatzwahl eines Mitglieds 
der Kirchensynode für die Amtsdauer 2019 bis 2023

Carola Graf, 
Kirchgemeindeschreiberin
«Äs ghört sich eifach so» – ich 
komme aus einer wenig religiösen 
Familie. Wenn wir in die Kirche 
gingen, dann einfach weil es sich 
so gehörte. Erst im Konfunterricht 
ist die reformierte Kirche für mich 
Heimat geworden. Damals wie heu-
te sind mir wichtig:
• demokratisch – wirkungsvoll,
denn meine Stimme zählt und ich
wirke mit
• liberal – hinterfragen, auseinan-
dersetzen, neue Einsichten gewin-
nen und Gott erfahren
• frei – ich bin reformiert und ich
glaube – vielleicht nicht immer wie
Sie, aber doch gemeinsam
Seit über 20 Jahren arbeite ich in
der Verwaltung von Kirchgemein-
den, als Kirchgemeindeschreiberin
in Bülach seit sechs Jahren. Den
Austausch mit unterschiedlichen
Menschen empfinde ich als sehr be-
reichernd und ich mag meine Auf-
gaben und meinen Wirkungskreis
an der Basis.
Aus dem volkskirchlichen Gedan-
ken kandidiere ich für einen Sitz
im landeskirchlichen Parlament.
Die Synode ist in vielen Punkten
massgebend für unsere Kirchge-
meinden. Gerne stelle ich meine
Erfahrungen aus Kirchgemeinden
zur Verfügung, um deren Anliegen
Gehör zu verschaffen.
«Äs ghört sich eifach so» gilt heu-
te nicht mehr unbedingt so. Diese
Herausforderung motiviert mich.
Es ist mir ein Anliegen, mich für
die Zukunft unserer Kirche mit
Blick auf die Gemeinschaft und
unser Handeln einsetzen zu dürfen.
Über Ihre Stimme freue ich mich
sehr und danke Ihnen.

«Kirche ist für mich 
ein Ort der Gemein­
schaft, den auch 
junge Menschen 
durch Ihre Projekte 
bereichern sollten.»

Die Urnenwahl  

findet am Sonntag, 

13. Juni statt.

Gabriela Schneider, 
Kirchgemeindeschreiberin
Meine Qualitäten für das Amt als 
Synodale sind meine langjähri-
ge Erfahrung in der reformierten 
Kirche als Personalbereichsleiterin 
für die Pfarrschaft bei der Zentrale 
der Landeskirche und als Kirchge-
meindeschreiberin bei einer mittel-
grossen Kirchgemeinde im Bezirk 
Uster. Zusätzlich zu einer grossen 
Führungserfahrung – auch als in 
Embrach wohnende Mutter von 
drei heute erwachsenen Kindern – 
verfüge ich über eine sehr schnel-
le Auffassungsgabe und denke ver-
netzt. Ich möchte dazu beitragen, 
dass die reformierte Kirche auch 
in den nächsten Jahrzehnten gesell-
schaftlich noch relevant ist.
Als wichtige strategische Entschei-
de der Kirchensynode sehe ich zwei 
Themen der reformierten Kirche, 
für die ich mich einsetzen möchte:
• Finanzen inkl. Steuereinnahmen
und Staatsbeiträge
• Kapitalanlagen insbesondere im
Bereich Liegenschaften sowie Wert-
erhaltung dieser
Die Einnahmen der Zentralkasse der
Landeskirche sind die Beiträge der
Kirchgemeinden sowie die Staats-
beiträge des Kantons Zürich. Mit der
stetig sinkenden Zahl von reformier-
ten Steuerzahlern wird die reformier-
te Kirche im Kanton Zürich immer
weniger finanzielle Mittel haben.
Bei den Kapitalanlagen sind die An-
sprüche an Nachhaltigkeit gestie-
gen (Stichworte Ökologie, Erhalt der
Schöpfung, Grüner Güggel). Die ho-
hen Anforderungen an den Unterhalt
und die Renovation der vielen kirch-
lichen Liegenschaften sind kaum
mehr tragbar. Eine Unterstützung
der Landeskirche wäre sehr hilfreich.

Jessica Schuhmacher, 
Kantonschullehrerin
«Über Gott reden» ist eines der Le-
gislaturziele des Kirchenrats. Das 
müsste doch selbstverständlich sein, 
könnte man meinen. «Glauben» 
oder spezifischer «Gott» ist ein The-
ma, das mich von klein auf begleitet 
hat. Ich habe als Kind und Jugendli-
che viele Angebote der reformierten 
Kirchen besucht und später mitge-
staltet. Sowohl als Konflagerleite-
rin als auch als Kantonsschullehre-
rin habe ich die Erfahrung gemacht, 
dass junge Menschen sehr wohl über 
Glauben sprechen möchten, man 
muss ihnen dazu lediglich ein offe-
nes Ohr bieten. Kirche ist für mich 
ein Ort der Gemeinschaft, den auch 
junge Menschen durch Ihre Pro-
jekte bereichern sollten. Schliess-
lich sind es auch sie, die unsere Kir-
chen in die Zukunft tragen werden. 
Ich sehe mich in der Lage, mich 
für Anliegen der Jugendlichen so-
wie anderweitig frisch und fundiert 
einzusetzen. Ich bin ein sehr offe-
ner, organisierter und interessierter 
Mensch und habe als Protokollan-
tin der Kirchensynode bereits einen 
guten Einblick in deren Tätigkeiten 
erhalten. Gerne möchte ich nun als 
deren Mitglied mitwirken und mich 
für unsere Kirchen einsetzen. Über 
Ihre Unterstützung würde ich mich 
sehr freuen.

Tref fpunk t

Sundate

Wut im Bauch
Das Sundate-Team lädt herzlich 
zu diesem Familiengottesdienst 
mit zwei Taufen ein. Er findet am 
Sonntag, 30. Mai um 10 Uhr in 

der Kirche statt. Kinder und Er-
wachsene sind willkommen! Man 
kann sich einen Platz in der Kirche 
reservieren oder von zu Hause aus 
via Livestreaming dabei sein!

Für das Team 
Eva Caspers, Pfarrerin

Lange Nacht der  K irchen
Zahlreiche Kirchen aus neun Kantonen werden am 28. Mai die Glocken läuten und ihre Türen öffnen zur Langen Nacht der Kirchen. 
Auch wir sind dabei und heissen Sie herzlich willkommen. Es gibt Höhen und Tiefen zu erkunden: den Kirchturm und die Katakomben,
Tastenklänge, mehrstimmige Taizé-Gesänge, «Klänge der Stille», Kino in der Kirche.

Für das Team  
Rahel Graf, Pfarrerin

Klangerlebnisse
in der reformierten Kirche Bülach und auf dem Kirchenhügel

Kino in der Kirche
22.00 Uhr Es erwarten Sie  
verschiedene Kurzfilme,  
lassen Sie sich überraschen!

Details zu unserem Programm und 
den Veranstaltungen der anderen 
Bülacher Kirchen finden Sie auf 
www.refkirchebuelach.ch und 
www.langenachtderkirchen.ch.



www.rko.ch

Mach mit – blib fit ?
jeden Dienstag & Mittwoch

9.00 Uhr, Kirchgemeinde-
haus (ausser Schulferien)
Turnen für Seniorinnen und
Senioren ab 60 Jahren,  
Auskunft: Therese Kümin,  
044 830 71 23

Reformierte  
Kirchgemeinde Opfikon

Oberhauserstrasse 71 
8152 Glattbrugg 

www.rko.ch
Agenda
Gottesdienste
Sonntag, 12. September

Gottesdienst mit  
Begrüssung der Untikinder
10 Uhr, Kirche
Pfr. Emanuel Graf 
Manuel Kleger, Katechet 
Musik: Georges Pulfer, Orgel 
anschliessend Chilekafi

Sonntag, 19. September
ökum. Gottesdienst zum 
Bettag mit Abendmahl
10 Uhr, ref. Kirche
Pfr. Josef Hürlimann 
Pfrn. Andrea Brunner, EMK 
Theol. Mathias Burkart, Kath. 
Musik: Masako Ohashi, Orgel   
anschliessend Apéro

Sonntag, 26. September
Gottesdienst
10 Uhr, Kirche
Pfr. Emanuel Graf 
Musik: Masako Ohashi, Orgel  
anschliessend Chilekafi

Kollekten
12. September
Evangelische Schulen
19. September
Bettagskollekte
26. September
Wildtier Schweiz  

Unterricht
Montag, 20. September

15.30 – 17.00 Uhr,  
Cheminéeraum
Club 3 & 4 
Unti für 3. und 4. Klässler 
Auskunft: Manuel Kleger, 
manuel.kleger@rko.ch oder 
WhatsApp/SMS 076 207 07 44

Lesezirkel
Dienstag, 19.00 Uhr

gemeinsames Bibellesen  
«Abrahamsgeschichte»
Michael Hotz: 079 271 76 23, 
hotz_michael@hotmail.com

Gebetsecke
Täglich

10.00 bis 18.00 Uhr, Kirche
Lassen Sie sich von vorformu-
lierten Texten in Ihren Gebeten 
inspirieren. Notieren Sie An-
liegen, welche die Pfarrperso-
nen in ihr persönliches Gebet 
nehmen.

Alles hat seine Zeit
Bestattet wurde

Helmut Linder 
Talackerstrasse 70

Foto: Cindy Gehrig

Adressen

Sekretariat
Beatrice Bloch 

Kathleen Brugger 
Oberhauserstrasse 71 

8152 Glattbrugg 
044 828 15 15 

 
Dienstag bis Freitag 
8.00 bis 12.00 Uhr

beatrice.bloch@rko.ch 
kathleen.brugger@rko.ch 

sekretariat@rko.ch 
www.rko.ch

Präsidentin
Brigitta Steinemann 

079 892 51 12 
brigitta.steinemann@rko.ch

Pfarramt
Pfr. Emanuel Graf 

044 828 15 17  
emanuel.graf@rko.ch

Pfr. Josef Hürlimann 
043 255 69 09 

jo.huerlimann@bluewin.ch

Sozialdienst
Daniela Salzmann 

044 828 15 12 
daniela.salzmann@rko.ch

Jugendarbeit
Marisa Fernandez 

044  828 15 11 
marisa.fernandez@rko.ch

Unterricht
Manuel Kleger 
044 828 15 15 
076 207 07 44 

manuel.kleger@rko.ch

Seniorenarbeit
Katharina Wehrli 

044 828 15 10  
katharina.wehrli@rko.ch 
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«Tag der älteren Menschen» 
Freitag, 1. Oktober 

Am «Tag der älteren Men- 
schen» veranstalten ver-
schiedene Institutionen,  
die im Altersbereich tätig 
sind, von 10 bis 15 Uhr 
einen spannenden Par-
cours durch Opfikon. 
Lassen Sie sich von den 
zahlreichen Angeboten  
und Aktivitäten über-
raschen. Die Reformierte 
Kirche wird im Kirchge-
meindehaus mit einem 
Posten vertreten sein.  
Wir freuen uns auf Sie!  
Genauere Informationen 
folgen.
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